Curriculum für Weiterbildung in interventioneller Neuroradiologie für Gastärzte der Klinik für Neuroradiologie, Neurozentrum, 
Universitätsklinik Freiburg

Allgemeines:

1. Um Eingriffe an Patienten unter Aufsicht durchführen zu dürfen, muss eine Genehmigung durch die Behörden vorliegen. Benötigte Dokumente sind in Anlage 1 aufgeführt.


2. Der Lebenslauf muss die medizinische Grundausbildung und deren Inhalt sowie die Zeiten der speziellen Ausbildung in Neurowissenschaften, Neuroradiologie oder Radiologie dokumentieren. Dies beinhaltet die Dokumentation über die Kenntnisse in diagnostischer Angiographie und interventioneller Radiologie und/oder Neuroradiologie.


3. Bevor Interventionen ausgeführt werden dürfen, müssen 20 diagnostische supra-aortale Angiographien unter Aufsicht durchgeführt werden, um das Basiswissen in diagnostischer Angiographie zu belegen.


4. Abhängig von aktuellen Studien nimmt der Gastarzt an experimentellen Tierversuchen mit interventionellen Verfahren teil.


5. Gute englische Sprachkenntnisse und zumindest Grundkenntnisse der deutschen Sprache.

Curriculum in Abhängigkeit von Vorkenntnissen:

A. Neuroradiologen mit Abschluss der dreijährigen Ausbildung in Neuroradiologie incl. diagnostischer Angiographie: 
1. Vorbedingungen wie in 1 - 4 beschrieben
2. Ausbildung wie in I und II beschrieben


B. Bewerber ohne Ausbildung in Neuroradiologie (z.B. fünfjährige Ausbildung in allgemeiner Radiologie oder drei oder mehr Jahre Ausbildung in Neurologie oder Neurochirurgie):
1. Vorbedingungen wie in 1 - 4 beschrieben 

2. Einjährige Ausbildung in diagnostischer Neuroradiologie
3. Ausbildung wie in I und II beschrieben


Curriculum in Abhängigkeit der Dauer der Gastarzttätigkeit in Freiburg

I. Ein einjähriges Gastarztcurriculum in interventioneller Neuroradiologie beinhaltet:

a)
Embolisation von kranio-fazialen Tumoren

b)
Embolisation von Kopf-, Hals- und spinalen extraduralen Tumoren

c)
Intraarterielle lokale Thrombolyse kranialer Gefäße

d)
Perkutane Punktionsstechniken (z. B. Schmerztherapie, Vertebroplastie etc.)

e)
Assistenz in

PTA und Gefäßstents



Coiling zerebraler Aneurysmen



Embolisation arterio-venöser Malformationen des Gehirns



Embolisation duraler kranialer av-Malformationen



Embolisation spinaler Malformationen


II. Ein zweijähriges Gastarztcurriculum in interventioneller Neuroradiologie beinhaltet:


Zusätzlich zum einjährigen Curriculum:
a)
Embolisation kranialer duraler av-Malformationen

b)
Coiling von Aneurysmen

c)
Navigationstechnik und partielle (Einzelschritte) Embolisation von AVM des Gehirns

d)
Navigationstechnik und partielle (Einzelschritte) Embolisation von spinalen Malformationen

e)
PTA und Stenting

Anlage 1

Folgende Dokumente werden für Ärzte aus nicht-EU-Ländern benötigt, um eine Arbeitserlaubnis in Deutschland zu erhalten.

1. Antrag auf Erteilung oder Verlängerung einer Berufserlaubnis gem. §10 der Bundesärzteordnung (angefordert beim: Regierungspräsidium Stuttgart, - Referat 26 -Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart)

Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag wird mit folgenden Dokumenten an das Regierungspräsidium Stuttgart zurückgesandt:

2. Lebenslauf + Fotografie

3. Nachweis über die abgeschlossene ärztliche Ausbildung 
incl. deutscher Übersetzung

4. Nachweis über eine weitere spezielle Ausbildung (falls abgeschlossen) 
incl. deutsche Übersetzung

5. Nachweis über die Tätigkeit nach dem Studium sowie über die gegenwärtige Beschäftigung incl. deutsche Übersetzung

6. Reisepass

7. Heiratsurkunde incl. deutsche Übersetzung

8. Nachweis über das gewährte Stipendium, Sponsoring oder andere Finanzierung des Aufenthaltes incl. deutsche Übersetzung

9. Offizielle Verpflichtung zur Rückkehr in das Heimatland nach Beendigung des Aufenthaltes in Deutschland

10. Nachweis über deutsche und/oder englische Sprachkenntnisse

11. Bestätigung der obersten Gesundheitsbehörde des Heimatlandes, dass die Sammlung berufspraktischer Erfahrung im gesundheitspolitischen Interesse des Heimatlandes erfolgt + deutsche Übersetzung

12. Nachweis über die Berufsberechtigung und dass er weder vorbestraft noch derzeit ein strafrechtliches Verfahren gegen den Gastarzt eingeleitet ist.

13. Nachweis über den guten Ruf des Gastarztes

Alle Dokumente müssen im Original vorliegen, alle Dokumente, die in die deutsche Sprache übersetzt wurden, müssen durch einen Notar beglaubigt werden.

